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Vereinsring Acholshausen

23. Ostermarkt
Acholshausen

www.acholshausen.de

Sonntag, 13. April
von 11:00 bis 17:00 Uhr

Künstler und Kunsthandwerker 

präsentieren ihr Handwerk

➣ Mittagessen
➣ Kaffee und Kuchentheke
➣ Kinderspielstraße

Genießen Sie ein paar 
schöne Stunden und nutzen 
Sie die Angebote der Künstler 

und Kunsthandwerker. 
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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Notdienstauskunft für den Zahnarzt � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.notdienst-zahn.de/index
•  kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 116 117
•  Kostenlose Handynummer:
  Tel. 116 117
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Die Notdienstauskunft für Apotheken � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-

suche/umkreissuche
•  Kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 0800 00 22833
•  Kostenp� ichtige Handynummer:
  Tel. 22833
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 72/6 56 84 07

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauho� eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt:  Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21
 Di.  9.00 – 18.00 Uhr; Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
 Do. 9.00 – 18.00 Uhr; Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschirme 
und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, PV-Module) sowie 
Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist von März bis 

einschließlich November jeweils am
Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. 
Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Aktuelles aus dem Rathaus

Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) � ndet am

Mittwoch, den 30. April 2025,
statt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Ringelmann 
Tel. 09337/9719-77 oder Frau Pfeuffer Tel. 09337/9719-66 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich.

Aus den Gemeinderatssitzungen

Vorstellung KI für App und Homepage
Die Cosmema GmbH hat dem Gemeinderat in der letzten 
Sitzung den Einsatz von KI für die gemeindliche Homepage 
und die Bürgerapp vorgestellt. Der virtuelle Assistent steht 
den Bürgern 24 Stunden zur Verfügung und spricht über 
100 Sprachen. In einer der folgenden Sitzungen soll darü-
ber abgestimmt werden, ob dies beauftragt werden soll.

Beschaffung von Ortseingangsschildern
Es wurden zehn Begrüßungsschilder beauftragt. Die Schil-
der bestehen aus zwei lackierten Aluminiumsäulen, zwi-
schen denen ein Hauptschild mit der Aufschrift „Herzlich 
Willkommen in Gaukönigshofen“ angebracht ist. Zusätzlich 
ist ein Wechselschild für Veranstaltungen der Vereine vor-
gesehen.

Sitzungstermine

Es � nden folgende 
Sitzungen statt:

• 7.4.2025 
  Gemeinderat

• 5.5.2025 
  Gemeinderat

Die Sitzungen � nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. Zu 
den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger und Bürgerinnen 
herzlich eingeladen! 
Die Tagesordnung � nden Sie im Bürgerinformationssystem 
(BIS) auf unserer Homepage.

In eigener Sache

Gärten in Eichelsee zu verpachten
Die Gemeinde bietet in Eichelsee Garten� ächen zur 
Pacht an, ideal z. B. für den Obst- und Gemüseanbau.
Bei Interesse berät Sie Herr Michel, Tel. 09337/9719-33, 
E-Mail: s.michel@gaukoenigshofen.bayern.de

Infoveranstaltung Städtebauförderung und 
Vorstellung der Ortsgestaltungssatzung
Zur Bürgerinfoveranstaltung und Vorstellung des Entwurfs 
der Ortsgestaltungssatzung im Sanierungsgebiet der Städ-
tebauförderung in Gaukönigshofen konnte Bürgermeister 
Johannes Menth am Montag, 24.3. ca. 60 Interessierte im 
Haus der Jugend begrüßen.
Der Städtebauplaner und Referent Franz Ullrich vom Büro 
Plan und Werk aus Bamberg stellte den Besuchern in ei-
nem virtuellen Rundgang die aktuelle Situation und Ziele 
der Städtebauförderung vor. Er ging auf die Fördermöglich-
keiten, insbesondere für private Bauwillige ein. Vorausset-
zung ist eine Ortsgestaltungssatzung, deren Entwurf er 
ebenfalls vorstellte. In der anschließenden, lebhaften Dis-
kussion wurden die vielfältigen Fragen beantwortet. Ins-
besondere die Frage nach einem zusätzlichen Gemeinde-
förderprogramm wurde debattiert. Auch die Aufstellung 
einer Checkliste für Bauwillige zur Abarbeitung der Aufga-
ben in der richtigen Reihenfolge wurde angeregt und auf-
genommen.
Der Informationsabend stellte einen wichtigen Schritt in der 
Planung der neuen Ortsgestaltungssatzung dar und bot 
den Bürgern die Gelegenheit sich aktiv einzubringen.

Anleinp� icht für Hunde im Ortsbereich
Wir weisen auf die Satzung über 
die Anleinp� icht von Hunden der 
Gemeinde Gaukönigshofen hin. 
In dieser ist Folgendes festgelegt:
Wer Hunde in öffentlichen Ein-
richtungen (gemeindlichen Fried-
höfen, Spiel-, Sport- und Bolz-
plätzen sowie Kinderspielplätzen 

und Parkanlagen) innerhalb der geschlossenen Ortslage 
mit sich führt, hat dies so zu tun, dass andere nicht gefähr-
det, geschädigt oder belästigt werden. Die Person, welche 
einen Hund führt, muss dabei jederzeit körperlich in der 
Lage sein das Tier zu beherrschen.
Im Bereich der öffentlichen Einrichtungen der Gemeinde 
Gaukönigshofen sind Hunde stets an einer reißfesten Leine 
von höchstens 3,00 m Länge mit schlupfsicherem Hals-
band zu führen.
Von öffentlichen Kinderspielplätzen sind Hunde fern zu 
halten, auch ein Mitführen an der Leine ist in diesen Be-
reichen nicht gestattet.
Der Halter oder die Begleitperson eines Hundes haben 
dafür zu sorgen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf den 
öffentlichen Einrichtungen verrichtet. Dennoch dort abge-
legter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme!

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Gaukönigshofen, vertreten durch den 
1. Bürgermeister Johannes Menth (v.i.S.d.P.)

Miteinander: Gemeindeblatt mit amtlichen Mitteilungen

Anzeigen, Layout und Druck:
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53 / 98 01-0,
Telefax 0 79 53 / 98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 3. Mai 2025
Redaktionsschluss: Mittwoch, 23. April 2025, 12.00 Uhr
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Archiv- und Heimatp� ege

Wussten Sie� chon?

… dass vor 80 Jahren bei Gaukönigshofen – Wolkshausen 

noch Kämpfe stattgefunden haben?

Am Morgen des 1. April 1945 stieß das Combat Command B der 

12. US-Panzerdivision von Bütthard kommend über Euerhausen – 

Wolkshausen – Gaukönigshofen in Richtung Main vor. Ziel war 

die handstreichartige Gewinnung der Ochsenfurter Mainbrücke, 

um einen Brückenkopf auf dem nördlichen Mainufer zu bilden. Vor 

dort aus sollte der Angriff der 42. US-Infanteriedivision, welche 

von Westen auf Würzburg vorstieß, unterstützt werden.

Auf deutscher Seite waren aufgrund des raschen und unerwarte-

ten amerikanischen Vormarschs nur ungenügende Kräfte für die 

Verteidigung der � achen Gauebene greifbar. Ein Schwerpunkt 

des geplanten Verteidigungsgürtels sollte der Fliegerhost Giebel-

stadt mit seinen Flakgeschützen sein. Der Kampfkommandant 

von Würzburg, Oberst Wolf, ordnete deshalb an, dass ein Zug der 

Horstsicherungskompanie die Brücke in Ochsenfurt zu bewachen 

hatte, ein zweiter sollte den Fliegerhorst decken und ein dritter die 

linke Flanke bei Wolkshausen – Gaukönigshofen. Zur Besetzung 

der Frontlinie wurde am 31. März 1945 noch das Volkssturmba-

taillon 15/101 Ochsenfurt aufgerufen. Dem Gestellungsbefehl 

folgten statt der geplanten 400 nur ca. 60 Männer, welche sich 

zwar auf den Weg machten, jedoch unverrichteter Dinge umkehr-

ten, als sie feststellten, dass ansonsten keine deutschen Truppen 

zwischen Acholshausen und dem Fliegerhorst anzutreffen waren. 

Die geplante Frontlinie wurde also nicht besetzt.

Dies ermöglichte den Spitzen der US-Vorhut nach Einnahme von 

Euerhausen auf Wolkshausen vorzufühlen. Dort leistete eine 

Nachhut der Horstkompanie Widerstand und beschoss die vor-

rückenden Panzer am Westrand des Ortes mit Handfeuerwaffen 

und Panzerfäusten, was dazu führte, dass die US-Panzer das 

Feuer erwiderten. So wurden in Wolkshausen kurz nach 6.00 Uhr 

sieben Gebäude in Brand geschossen. Die deutsche Nachhut zog 

sich durch das Dorf nach Gaukönigshofen zurück, währen die 

US-Panzer den Ort nördlich umfuhren und auf die Straße nach 

Gaukönigshofen einbogen. Unterdessen rückte die Wolkshäuser 

Feuerwehr aus und konnte durch ihren lebensgefährlichen Ein-

satz die Scheunen von Kilian Hofmann und der Wittwe Dürr vor 

der totalen Vernichtung bewahren. Auf dem Weg nach Wolks-

hausen trafen die Spitzen des CCB kurz vor dem Ortsrand von 

Gaukönigshofen gegen 7.00 Uhr auf den ca. 35 Mann starken Zug 

der Fliegerhorstkompanie, der den Zuweg ins Tierbachtal sperren 

sollte und dafür Schützenlöcher an der Böschung der Straße an-

gelegt hatte.

Die Luftwaffensicherungssolda-
ten eröffneten das Feuer auf die 
US-Amerikaner. Da die Panzer 
jedoch in genügendem Abstand 
verharrten, konnten sie das Feu-
er erwidern, ohne selbst gefähr-
det zu sein. Nach kurzem Feuer-
gefecht, bei welchem die mit 
Gewehren und Panzerfäusten 
ausgerüsteten deutschen Sol-
daten den weitreichenden Kano-
nen der US-Panzer klar unterla-
gen, strecken sie die Waffen. Als 
Resultat des Gefechts verloren 
vier deutsche Soldaten ihr 
Leben, mehrere waren verwundet 

und ca. 20 Mann ge-
rieten in Kriegsgefan-
genschaft. Auch meh-
rere Scheunen am 
westlichen Dorfrand 
waren von den Pan-
zern in Brand ge-
schossen worden. 
Trotz der anhaltenden 
Beschießung des 
Dorfes rückte auch 
hier die Feuerwehr 
aus. Für die vielen 
Brandstellen reichten 
die Schlauchleitun-
gen nicht aus. Das 
Löschwasser musste 
mit Eimerketten, 
hauptsächlich von 
Frauen, weiterge-
reicht werden.

Aufhalten konnten die Luftwaffensoldaten die amerikanischen 

Panzer nicht, der Vormarsch auf Ochsenfurt wurde nur gering-

fügig verzögert. Schließlich ergriff ein polnischer Zwangsarbeiter 

ein weißes Fähnlein und überbrachte den amerikanischen Trup-

pen die Nachricht, dass keine weiteren deutschen Soldaten mehr 

im Ort wären. Die Panzer umfuhren den Ort ostwärts. Die Beset-

zung von Gaukönigshofen erfolgt erst am 2. April durch die 116.

US-Aufklärungs Schwadron. Für Acholshausen, Eichelsee, Gau-

königshofen, Rittershausen und Wolkshausen war der Krieg zu 

Ende. Zurück blieben die vier toten deutschen Soldaten, welche 

in ihren Schützenlöchern beerdigt wurden. Der 24-jährige Unter-

offizier Erich Behr aus Hilden, der 22-jährige Obergefreite Walter 

Weiß aus Chemnitz, der 31-jährige Feldwebel Franz Hackl aus 

Augsburg und der 26-jährige Obergefreite Peter Herr aus Düssel-

dorf. 1954 wurden sie auf die Kriegsgräberstätte Gemünden am 

Main umgebettet.

Bei näherem Interesse zum Thema: Stefan Fach, Georg Menig: 

„Nördlich Uffenheim blieb dem Gegner größerer Bodengewinn 

versagt“. Der Einsatz der 79. Volksgrenadier-Division zwischen 

Ochsenfurter Gau und Frankenhöhe vom 31. März bis zum 

18. April 1945. Otzberg 2024. 2. Bde. Gendi Verlag. 119,00 Euro.

Luftbild Gaukönigshofen März 1945

Foto der Kriegsgräber in Gaukönigshofen
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Eintragung einer Auskunftssperre
im Melderegister
Hinweis auf die Eintragung von Übermittlungssperren 
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)
An dieser Stelle informieren wir Sie über die Möglichkeit, 
Übermittlungssperren für verschiedene Datenübermittlun-
gen eintragen zu lassen. Dafür ist keine Begründung not-
wendig.
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 

Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr 
(§ 58c Abs. 1 Soldatengesetz (SG), § 36 Abs. 2 S. 1 
BMG). Dies gilt nur bei der Anmeldung für Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben.

  Durch die Sperre wird die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Personalmanagement blockiert. Die 
betroffene Person erhält von dort kein Informationsma-
terial. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den 
Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religions-
gesellschaft:

  - des Ehegatten/Lebenspartners (§ 42 Abs. 3 S. 2, § 36 
Abs. 2 S. 2 BMG)

  - der minderjährigen Kinder (§ 42 Abs. 3 S. 2, § 36 Abs. 2 
S. 2 BMG)

  - der Eltern (bei minderjährigen Kindern) (§ 42 Abs. 3 
S. 2, § 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Zum Widerspruch berechtigt sind die Familienangehö-
rigen von Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaft. 

  Ausnahme: Soweit Daten für die Erhebung der Kirchen-
steuer benötigt werden, wirkt der Widerspruch nicht. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmun-
gen (§ 50 Abs.5, § 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Die Sperre soll verhindern, dass Parteien und Wähler-
gruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen Daten 
von Wahlberechtigten erhalten, um ihnen persönlich 
adressierte Wahlwerbung zukommen zu lassen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Pres-
se oder Rundfunk (§ 50 Abs. 5, § 36 Abs. 2 S.2 BMG)

  Die Eintragung der Sperre soll verhindern, dass Daten 
über Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk bzw. andere Medien übermittelt werden 
und vom Adressaten für persönliche Glückwünsche ver-
wendet werden (i.d.R. bei Mandatsträgern) oder veröf-
fentlicht werden (i.d.R. bei Presse und Rundfunk). 
Das Widerspruchsrecht bei Ehejubiläen kann nur 
gemeinsam ausgeübt werden, ebenso gilt dies auch 
bei minderjährigen Kindern. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG, § 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Die Eintragung der Sperre soll verhindern, dass Adress-
buchverlage Daten für die Herstellung von Adressbüchern 
erhalten. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

  Der Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre 
kann über das Bürgerserviceportal auf unserer Home-
page www.gaukoenigshofen.de erfolgen.

Die Meldebehörde trägt auf Antrag eine Auskunftssperre 
ins Melderegister ein, wenn durch eine Melderegisteraus-
kunft eine Gefahr für Leib und Leben, Gesundheit, per-
sönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen 
entstehen kann. Damit ist die Weitergabe von Daten in Form 
einer Melderegisterauskunft an nicht öffentliche Stellen 
(Firmen, Rechtsanwälte, Privatpersonen etc.) erst nach 
Anhörung und Interessenabwägung ggf. möglich.

Der Antrag auf Einrichtung einer Auskunftssperre wirkt 
nicht gegenüber Behörden und anderen öffentlichen 
Stellen (Gerichte, Polizei, etc.). Diese erhalten weiterhin 
Auskunft aus dem Melderegister über Sie. Hier muss unter 
Umständen dafür Sorge getragen werden, dass diese Be-
hörden eine Sperre einrichten.

Zur Antragstellung müssen die Gründe ausführlich darge-
legt werden und mit objektiven Nachweisen, z. B. aus ge-
richtlichen oder polizeilichen Verfahren oder Stellungnah-
men von Not- oder Schutzunterkünften, belegt werden.
Die Auskunftssperre wird im Melderegister im Datensatz zur 
eigenen Person eingetragen. Sie wird auch im Datensatz 
von Ehegatten oder Lebenspartnern, beim gesetzlichen 
Vertreter oder minderjährigen Kindern als sog. „beigeschrie-
bene Daten“ berücksichtigt. Die Auskunftssperre wird auf 
zwei Jahre befristet und kann auf Antrag verlängert werden.

Überprüfung der Gültigkeit 
von Ausweisdokumenten
Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger, ihre Ausweisdo-
kumente auf Gültigkeit zu überprüfen.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht 
mehr möglich.
Für die Beantragung benötigt der Antragsteller ein aktuelles 
biometrisches Passbild und muss persönlich zur Antrag-
stellung auf die Gemeindeverwaltung kommen.
Bitte denken Sie auch daran, dass Ihre Kinder eigene Aus-
weisdokumente benötigen. Auch hierfür sind aktuelle bio-
metrische Lichtbilder erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. Her-
stellung eines Personalausweises oder Reisepasses bei 
der Bundesdruckerei ca. 3 bzw. 4 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.aus-
waertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches 
Dokument Sie für die Einreise in das entsprechende Land 
benötigen. 
Die für das jeweilige Ausweisdokument anfallenden Kosten 
haben wir nachstehend aufgelistet.
Reisepässe
–  für Personen ab 24 Jahre 70,00 €
 (10 Jahre gültig)
–  für Personen bis 24 Jahre 37,50 €
 (6 Jahre gültig)

Personalausweise
–  für Personen ab 24 Jahre 37,00 €
 (10 Jahre gültig)
–  für Personen bis 24 Jahre 22,80 €
 (6 Jahre gültig)

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
 Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Reinigungsp� icht der Straßen
Wir möchten alle Hauseigentü-
mer auf die Reinigungsp� icht 
auf den an ihr Grundstück an-
grenzenden öffentlichen Stra-
ßen und Wegen hinweisen. Die 
genauen Regelungen können 
Sie unserer Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung 

der öffentlichen Straßen entnehmen. Hier ist u. a. Folgen-
des geregelt:
Zur Erfüllung Ihrer Reinigungsp� icht haben Sie die im Stra-
ßenreinigungsverzeichnis aufgeführten öffentlichen Straßen 
innerhalb der genannten Reinigungs� ächen, zu reinigen.
Sie haben dabei die Gehwege, die gemeinsamen Geh- und 
Radwege, die Radwege und die innerhalb der Reinigungs-
� ächen be� ndlichen Teile der Fahrbahn (einschließlich der 
Parkstreifen) nach Bedarf
a) zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 

Unrat zu entfernen (soweit eine Entsorgung in üblichen 
Hausmülltonnen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder 
in Wertstoffcontainern möglich ist); entsprechendes gilt 
für die Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen.

  Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, so-
weit durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witte-
rung – die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen 
ist, ebenfalls durchzuführen.

b)  von Gras und Unkraut sowie Moos und An� ug von sons-
tigen P� anzen zu befreien, soweit es aus Ritzen und 
Rissen im Straßenkörper wächst.

c)   insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter, 
die Ab� ussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen, so-
weit diese innerhalb der Reinigungs� äche liegen.

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist es 
untersagt, öffentliche Straßen mehr als nach den Umstän-
den unvermeidbar zu verunreinigen oder verunreinigen zu 
lassen.
Insbesondere ist es verboten,
a) auf öffentlichen Straßen Putz-, Waschwasser, Jauche 

oder sonstige verunreinigende Flüssigkeiten auszu-
schütten oder aus� ießen zu lassen, Fahrzeuge, Maschi-
nen oder sonstige Geräte zu säubern, Gebrauchsge-
genstände auszustauben oder auszuklopfen, Tierfutter 
auszubringen;

b)  Gehwege sowie den Rad- und Wanderweg innerhalb 
der geschlossenen Ortschaften durch Tiere verunreini-
gen zu lassen;

c)   Klärschlamm, Steine, Bauschutt, Schrott, Gerümpel, 
Verpackungen, Behältnisse

  1.  auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder 
zu lagern,

  2. neben öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen 
oder zu lagern, wenn dadurch die Straßen verunrei-
nigt werden können,

  3. in Ab� ussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durchlässe 
oder offene Abzugsgräben der öffentlichen Straßen 
zu schütten oder einzubringen.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihre Mit-
wirkung!

E-Schrott einfach und richtig entsorgen
Elektroschrott ist der am schnellsten wachsende Abfall-
strom weltweit. Millionen ausgediente Elektrogeräte landen 
jedes Jahr ungenutzt in Schubladen oder werden fälschli-
cherweise im Restmüll entsorgt. Nur durch die richtige Ab-
gabe können wertvolle Rohstoffe zurückgewonnen und die 
Umwelt nachhaltig entlastet werden.

E-Schrott kann bequem entsorgt werden. Viele Supermärkte, 
Baumärkte und Elektrofachmärkte nehmen kleine Elektro-
geräte bis zu einer bestimmten Größe kostenfrei zurück – 
auch ohne Neukauf. Alternativ können Geräte jeder Größe 
auf allen Wertstoffhöfen im Landkreis abgegeben und dem 
Recycling zugeführt werden.
Unter folgender Website gibt es weitere Infos zu dem Thema:
https://www.e-schrott-entsorgen.org

Freigänge der Feldgeschworenen
In den kommenden Wochen � nden in Gaukönigshofen sowie 
den Ortsteilen die Freigänge der Feldgeschworenen statt.
Wir weisen darauf hin, dass alle Grundstückseigentümer 
bzw. Pächter verp� ichtet sind, die Grenzsteine an ihren 
Grundstücken vorher aufzudecken. Eventuelle Mängel sind 
dem Obmann der Feldgeschworenen zu melden. Die Frei-
gänge der Feldgeschworenen werden vorher nochmals in 
jedem Ortsteil angekündigt bzw. veröffentlicht.
In den umliegenden Orten werden ebenfalls Flurgänge 
durchgeführt, daher sind auch an den Gemarkungsgrenzen 
die Grenzsteine sichtbar aufzudecken.

Standsicherheitsprüfung der Grabmale auf
den Friedhöfen der Gemeinde Gaukönigshofen
Ab Mai 2025 werden sämtliche Grabmale auf unseren 
Friedhöfen auf ihre Standsicherheit überprüft.
Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheits-
prüfung?
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzel-
werk können die Standsicherheit von Grabmalen erheblich 
beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. 
Ist ein Grabmal lose, kann der Druck einer Hand oder das 
kurze Festhalten bei P� anzarbeiten genügen, um den Stein 
ins Wanken oder zum Umsturz zu bringen. Jährlich ereig-
nen sich bundesweit rund 100 Unfälle, welche auf lose 
Grabmale – die zum Teil mehrere Hundert Kilo wiegen – 
zurückzuführen sind.
Rechtsgrundlage
Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BGH) 
müssen die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Verkehrssi-
cherungsp� icht zumindest einmal im Jahr die Standfestig-
keit der Grabmale überprüfen. Die Prüfung hat gemäß der 
Unfallverhütungsvorschrift VSG 4.7 der Gartenbau-Berufs-
genossenschaft zu erfolgen.
Ablauf der Prüfung
Das „Rütteln“ am Grabstein reicht nicht aus, um die Forde-
rungen der Unfallverhütungsvorschrift zu erfüllen.
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Mit der technischen Prüfung wurde ein sachkundiges Un-
ternehmen beauftragt, um eine rechtssichere Kontrolle für 
jedes Grabmal, angepasst an dessen Konstruktion, zu 
gewährleisten. Die Prüfung der Standfestigkeit dauert pro 
Grabmal nur wenige Sekunden. Die Nutzungsberechtigten 
beanstandeter Grabmale werden von der Friedhofsver-
waltung angeschrieben, um die Befestigung des Grabmals 
und Beseitigung der Gefahrenlage zu veranlassen. Sicher-
heit hat hierbei oberste Priorität.

Überblick: Wir bauen für Sie!
Abgeschlossene Bauprojekte
- Erneuerung der Hauptwasserleitung von Gaukönigs-

hofen nach Acholshausen
- Ausbau Glasfaser
- Sanierung Ortsdurchfahrt Eichelsee

Projekte in Umsetzung
–  P� asterarbeiten der Gehwege im Gemeindegebiet
  Erste Teilabschnitte wurden ausgeführt, weitere Teilab-

schnitte werden ausgeschrieben.
–  Sanierung der Kirchentreppe Gaukönigshofen
  Baubeginn im März 2025

Projekte im Auftrag
–  Fassadensanierung ehemalige Schule Eichelsee
–  Neubau der Brücke über den Thierbach zur Fuchsen-

mühle in Rittershausen, Bauausführung 2025
–  Neubau eines Regenrückhaltebecken zur Aufnahme 

von Niederschlagswasser aus dem Wohngebiet „An der 
Lehmgrube“ in Acholshausen

–  Gestaltung Außenbereich Grundschule
  Spiel� äche, Spielgerät, Sitzgelegenheiten, Boulder-

wand, Kulturbühne, Geräteraum für Hausmeister sowie 
Parkplätze.

–  Löschweiher Rittershausen
  Erneuerung der Wasserentnahmestelle und des Zauns
–  Friedhofseingang Acholshausen
  Ertüchtigung der Mauerecke mit Toranschlag

Vorhaben in Planung
–  Lückenschluss Radweg Gaukönigshofen – Wolks-

hausen
–  Neubau der Brücke über den Thierbach beim Burgweg 

in Acholshausen (2026)
–  Überarbeitung des Ausstellungskonzeptes Synagoge
  Feinkonzeption/Ausstellungsgestaltung
–  Energetische Sanierung „Haus der Jugend“
–  Erneuerung der Bachverrohrung Abenteuerspielplatz 

Acholshausen

Das Bauamt informiert:
Bitte beachten Sie bei Freistellungsverfahren folgende Hin-
weise:
- Der Bauherr ist dafür verantwortlich, dass die Vorausset-

zungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vor-
liegen; er trägt das Risiko für formelle und materielle 
Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

- Spätestens gleichzeitig mit der Vorlage der Planunterla-
gen bei der Gemeinde hat der Bauherr gem. Art. 58 Abs. 3 
Satz 2 BayBO die Eigentümer der benachbarten Grund-
stücke von seinem Vorhaben zu benachrichtigen. Die Art 
der Unterrichtung steht dem Bauherrn frei.

- Der Bauherr hat den Baubeginn (Art. 58 Abs. 5 Satz 2, 
Art. 68 Abs. 6 Nr. 3, Abs. 8 BayBO) und die beabsichtigte 
Aufnahme der Nutzung (Art. 78 Abs. 2 BayBO) der zu-
ständigen unteren Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen.

Miteinander goes eco – Ihr kleiner Beitrag 
für eine bessere Umwelt

Sie können unser Miteinan-
der neben der gedruckten 
Ausgabe auch online auf 
unserer Homepage und zu-
sätzlich über die neue Bür-
ger-App einsehen. Um der 

Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit, das 
Miteinander abzubestellen und dieses nur noch online zu 
lesen. Bitte wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob sie das 
Miteinander weiterhin in Papierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales ➝ Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer 09337/9719-0 erfolgen. 

Mitteilungen/Termine

Erster Bio- und Streuobstmarkt 
im Landkreis Würzburg

Jetzt anmelden und am 
28. September 2025 dabei sein

Das Landratsamt Würzburg lädt in Kooperation mit dem 
Kreisverband für Gartenbau und Landesp� ege am Sonn-
tag, 28. September 2025, zum großen Bio- und Streu-
obstmarkt auf dem Gelände des Landratsamts in der 
Zeppelinstraße ein. Nach den erfolgreichen Märkten 2023 
und 2024 � nden dieses Jahr Biomarkt und Streuobstmarkt 
zum ersten Mal im Landkreis Würzburg gemeinsam statt. 
Bürgerinnen und Bürger haben die Gelegenheit, regionale 
ökologische Produkte zu kaufen und somit die Landwirt-
schaft vor Ort zu unterstützen. Als Bio-Produkt direkt vor der 
Haustür liegt ein besonderes Augenmerk auf Streuobst.
Mitwirkende gesucht!
Damit der Markt ein besonderes Erlebnis für Groß und 
Klein wird, werden engagierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer für verschiedene Bereiche gesucht:
• Marktstände mit regionalen Bio- und Streuobstprodukten
• Informationsstände zu nachhaltiger Landwirtschaft, 

Verarbeitung und Bewirtschaftung
• Kinderprogramm (zum Beispiel Nistkästen bauen oder 

Saatkugeln herstellen)
• Mitmach-Aktionen (zum Beispiel Saftpressen und Ver-

kostungen)
• Essensstände mit regionalen Bio-Spezialitäten
• Mit der Teilnahme wird eine nachhaltige Landwirtschaft 

unterstützt, die sowohl den Streuobstpakt als auch die 
Öko-Modellregion „stadt.land.wü“ voranbringt.

Die Anmeldung ist bis zum 30. April 2025 möglich. Wer 
beim Bio- und Streuobstmarkt mitwirken oder weitere 
Informationen erhalten möchte, kann sich an Kreisfach-
beraterin Jessica Tokarek (Tel. 0931 8003 5463, E-Mail: 
j.tokarek@lra-wue.bayern.de) oder
Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel. 0931 
8003 5108, E-Mail: h.dorn@lra-wue.bayern.de) wenden.
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Beratung für Menschen mit Behinderung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie 
da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörigen sowie allen 

weiteren interessierten Personen eine individuelle Beratung 
an. Themen sind z. B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden Leistungen.
Die Beratungen � nden im P� egestützpunkt Würzburg,
in der Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
Tel. 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
Internet: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen 
rund um die P� ege auch online beraten werden. Buchen 
Sie sich hier Ihren Termin unter:
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Nahverkehrsverbund Mainfranken 

Landrat Thomas Eberth emp� ehlt 
das Mainfranken-Ticket

Die individuelle Mobilität spielt im 
Alltag der Bürgerinnen und Bürger 
eine zentrale Rolle und ist das 

grundlegende Bedürfnis eines jeden Menschen. Denn nur 
wer mobil ist, kann mit seinem weiteren Umfeld Kontakt 
halten und hat Anbindung an seinen Arbeitsplatz, an ge-
wünschte Bildungseinrichtungen, an gute Gesundheitsver-
sorgung und an attraktive Freizeitangebote.

Bereits heute verzichten viele Menschen auf ihr Privatfahr-
zeug und nutzen ganz bewusst den öffentlichen Nahver-
kehr (ÖPNV), um durch weniger Emissionen einen aktiven 
Beitrag für eine lebenswerte Zukunft zu leisten. Vorausset-
zung dafür ist in Städten wie in Landkreisen ein gut aus-
gebautes öffentliches Verkehrsnetz.
Mit der Einführung des NVM (Nahverkehr Mainfranken) ist 
der Politik ein großer Schritt gelungen, um das öffentliche 
Verkehrsnetz in der Region noch attraktiver zu gestalten. 
Der NVM wurde mit dem Ziel gegründet, einen einheitli-
chen Verkehrsverbund in der Region Mainfranken zu schaf-
fen und den ÖPNV zukunftsweisend zu stärken. Im NVM 
sind Fahrgäste seit dem 1. Januar 2025 in sieben Land-
kreisen (Haßberge, Rhön-Grabfeld, Kitzingen, Main-Spes-
sart, Würzburg, Schweinfurt, Bad Kissingen) und zwei 
Städten (Schweinfurt und Würzburg) mit einem durchgän-
gigen Fahrschein unterwegs. Neu ist auch die NVM Tickets 
App für den digitalen Kauf und die Entwertung von Tickets.
Egal, ob von Geroldshausen zum Weindorf nach Würzburg 
oder zum Wandern in den Spessart – alle Gebiete sind 
unkompliziert innerhalb des NVM erreichbar. Das bedeutet, 
egal wohin Bürgerinnen und Bürger in Mainfranken mit dem 
ÖPNV fahren möchten und egal mit welchem Verkehrs-
mittel, man ist immer im NVM unterwegs. Ganz nach dem 
Motto: Ein Netz. Ein Ticket. Ein Tarif. Für die komplette Re-
gion Mainfranken.
Landrat Thomas Eberth ist ein großer Befürworter des 
NVM und hat zusätzlich einen ganz besonderen Tipp: „Der 
Frühling steht vor der Tür und es kommt die Zeit der Ver-
wandtschaftsbesuche an Ostern oder die strahlende Früh-
lingssonne lockt zu einem Aus� ug. Hierfür möchte ich den 
Bürgerinnen und Bürgern besonders das Mainfranken-Ti-
cket ans Herz legen, welches als Aktionsticket bis ein-
schließlich September 2025 erhältlich ist. Damit kann man 
als Einzelperson den ganzen Tag für 9 Euro oder für 27 
Euro als Gruppe Fahrten im gesamten Verkehrsverbund 
unternehmen und so unsere wunderschöne mainfränkische 
Heimat erkunden.“
Weitere Infos wie Fahrplanauskünfte, Preise für Tickets und 
Tarife sind hier zu � nden: Startseite | NVM Nahverkehr 
Mainfranken

Per Rad mehr erfahren – Tour durch die 
Bio-Landwirtschaft des nördlichen Landkreises

Die Öko-Modellregion „stadt.land.
wü.“ lädt zusammen mit dem Fach-
bereich Klimaschutz, Energiewen-

de und Mobilität des Landratsamtes Würzburg am Sams-
tag, 17. Mai 2025, zu einer geführten Fahrradtour durch den 
nördlichen Landkreis Würzburg und seine Bio-Landwirt-
schaft ein. Die Route ist rund 30 Kilometer lang und verläuft 
über 250 Höhenmeter.
Die Tour startet um 11.30 Uhr am Bahnhof Bergtheim und 
endet dort gegen 17.00 Uhr. Die Zeiten sind auf den Fahrplan 
der Bahn abgestimmt, was die An- und Abreise vereinfacht.
Fahrt durch die Bergtheimer Mulde
Die Fahrradtour führt genau durch die Bergtheimer Mulde. 
Diese Region ist das größte Bio-Gemüseanbaugebiet Bay-
erns. Entlang der Strecke öffnen drei bio-zerti� zierte Be-
triebe ihre Hoftore, die bei der Besichtigung spannende 
Einblicke in ihren Anbau und die Vermarktung geben. Unter-
franken leidet zunehmend unter Hitze und Trockenheit, was 
die Landwirtschaft vor große Herausforderungen stellt. Be-
sonders die Bio-Landwirtschaft, die auf chemische Dünge-
mittel und künstliche Bewässerung weitgehend verzichtet, 
muss innovative Lösungen � nden, um ihre Erträge zu sichern.
Wer an der Radtour durch den nördlichen Landkreis teil-
nehmen möchte, kann sich über die Website eveeno.
com/269995122 oder per E-Mail an oekomodellregion@
lra-wue.bayern.de anmelden. Fragen beantwortet Öko-
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Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.  0931 8003 
5108). Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-
Modellregion „stadt.land.wü.“ auf oekomodellregionen.
bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik „Termine“ zu � nden.

Bei der Radtour am 17. Mai können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gemeinsam den nördlichen Landkreis und seine 
Bio-Landwirtschaft erkunden. Das Bild zeigt Radfahrer bei 
einer früheren Tour. Foto: Christian Schuster

Kostenfreie Exkursion im Bio-Weinberg:
Rundgang und Verkostung am Thüngersheimer 
Scharlachberg

Eine Weinprobe der besonderen 
Art: Die Öko-Modellregion „stadt.
land.wü.“ lädt zusammen mit der 

Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau am 
Freitag, 16. Mai 2025, zu einer Exkursion durch biologisch 
bewirtschaftete Weinberge im Landkreis Würzburg ein. Am 
Thüngersheimer Scharlachberg erfahren die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer Wissenswertes über die unter-
schiedlichen Weinlagen und kommen dabei auch ge-
schmacklich auf ihre Kosten. In gemütlicher Atmosphäre 
werden gemeinsam exklusive Bio-Weine verkostet.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet von 
16.00 – 19.00 Uhr statt. Der Treffpunkt für die Exkursion ist 
die Feldscheune am Thüngersheimer Scharlachberg.

Bei einer Exkursion am 16. Mai in Thüngersheim können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Bio-Weine kennenlernen. 
Das Bild zeigt Winzer Thomas Schenk aus Randersacker bei 
einer früheren Veranstaltung. Foto: Hanna Dorn

Biodiversität im Weinberg
Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau 
ist am Thüngersheimer Scharlachberg im Besitz von rund 
zehn Hektar Reb� äche. Bereits seit 2014 erfolgen dort ver-
schiedene Maßnahmen zur Steigerung der Artenvielfalt. 
Bei den weinbaulichen Anpassungen werden nicht nur 
einzelne Weinberge betrachtet, sondern die verschiedenen 
Biotope innerhalb einer Weinbergslage als Ganzes in den 
Blick genommen. Aufgrund der Klimaveränderung ist es 
zum Beispiel sinnvoll, dass die Reben widerstandsfähiger 

gegen Trockenheit werden. Das bundesweit einzigartige 
Projekt „Weinbau 2025“ fördert durch gezielte Maßnahmen 
die biologische Vielfalt im Weinberg. So sollen Bewirtschaf-
tung und Biodiversität Hand in Hand gehen.
Wer sich für die Exkursion im Bio-Weinberg und die 
Weinverkostung interessiert, kann sich über die Website 
eveeno.com/251208422 oder per E-Mail an oekomodellregion@
lra-wue.bayern.de kostenfrei anmelden. 
Bei Fragen steht Öko-Modellregionsmanagerin Hanna 
Dorn (Tel. 0931 8003 5108) zur Verfügung. 
Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Modell-
region „stadt.land.wü.“ auf oekomodellregionen.bayern/
stadt.land.wue. in der Rubrik „Termine“ zu � nden.

Das Ferienspielplatz-Team sucht in diesem Jahr
nach Sponsor:innen für den Ferienspielplatz.
Durch Geldspenden könnten wir dabei unser 

Ferienspielplatz-Budget erhöhen und somit Kindern und 
Betreuer:innen ein noch besseres 

Ferienspielplatz-Erlebnis ermöglichen.

Wenn Sie uns mit Ihrer Firma oder Ihrem Unternehmen
durch eine Spende unterstützen möchten,

würden wir uns sehr darüber freuen!

Die Spende ist mit dem Verwendungszweck
„Förderung der Jugendarbeit – Ferienspielplatz“
direkt auf das Konto der Gemeinde zu überweisen:

IBAN: DE28 7905 0000 0650 1002 33
Eine Zuwendungsbestätigung wird bei Spenden 

ab 300,00 Euro automatisch zugeschickt.

Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung!

Das Ferienspielplatz-Team

Handball-Aktionstag an der Grundschule 
Sonderhofen
Am 19. und 20. März 2025 nahmen alle Klassen der Grund-
schule Sonderhofen an einem Handball-Aktionstag teil. 
Handballkoordinatorin Hannah Drescher von der SPVGG 
Giebelstadt e. V. kam an beiden Tagen mit je 4 weiteren 
Handballerinnen der SPVGG Giebelstadt nach Gaukönigs-
hofen in die Schulturnhalle. Das Team stellte den Schüle-
rinnen und Schülern der 1. bis 4. Klassen anhand eines 
abwechslungsreichen Trainings die Sportart Handball vor. 
Mit großer Begeisterung und viel Bewegungsfreude waren 
die Kinder der Grundschule Sonderhofen bei der Sache.
Nach einigen Aufwärmspielen konnten sich die Kinder im 
ersten Teil im Torwurf üben. Auch das Prellen und Passen 
wurde trainiert.
Im zweiten Teil konnten alle Kinder sich in den Disziplinen 
eines Handballtrainings beweisen. Beim Zielen, Fangen, 
Werfen, Prellen und Laufen sammelten die Kinder mit viel 
Eifer möglichst viele Punkte.
Am Ende freute sich jedes Kind über den sogenannten 
Hanniball-Pass, den es je nach Punktzahl in Bronze, Silber 
oder Gold gab.
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Wir bedanken uns herzlich beim Handballverein für die tolle 
und motivierende und abwechslungsreiche Sportstunde.
Bei aller Anstrengung freuen sich die Schülerinnen und 
Schüler schon aufs nächste Jahr!

Foto und Text: Malina Endres, GS Sonderhofen

Summende Dörfer: Wie viel Lebensraum ist 
entstanden?

Wiese Dorfkirche 
(Bildquelle: LfU/Stephanie Millonig)

Universität Würzburg 
und Biodiversitäts-
zentrum Rhön benö-
tigen Rückmeldung
Derzeit führen die 
Universität Würzburg 
und das Biodiversi-
tätszentrum Rhön das 
Forschungsprojekt 
„Summende Dörfer“
unter Beteiligung der 
Öffentlichkeit durch. 
20 Dörfer im Raum 
Main-Rhön wurden 

dabei motiviert, möglichst viele Maßnahmen zur Förderung 
von Wildbienen umzusetzen. Für das Gelingen des For-
schungsprojekts müssen die Forschenden jetzt wissen, wie 
viel neuer Lebensraum durch die Initiativen in den jeweiligen 
Dörfern entstanden ist.
Ob Privatpersonen, Vereine, Schulen, Kitas oder kommuna-
le Bauhöfe – alle, die im Rahmen des Projekts „Summende 
Dörfer“ wildbienenfördernde Maßnahmen umgesetzt haben, 
sind deshalb dazu aufgerufen, dies bei der Universität Würz-
burg zu melden. Privatgartenbesitzende können sich mit der 
Meldung ihrer wildbienenfreundlichen Umgestaltung auch 
für die Auszeichnung „Summender Garten“ bewerben. Um 
ein vollständiges Bild zu erhalten, werden jedoch auch jene 
um Rückmeldung gebeten, die Maßnahmen umgesetzt 
haben, sich aber nicht für die Gartenplakette bewerben 
möchten. „Die Informationen � ießen in die Forschung ein 
und sind von entscheidender Bedeutung für den Erfolg des 
Projekts“, so die Projektleiterin Dr. Fabienne Maihoff.
Verlängerte Rückmeldefrist
Aufgrund der teils frostigen Temperaturen im März wird die 
Rückmeldefrist einmalig bis zum 30. April 2025 verlängert. 
Dazu sollen die entsprechenden Rückmeldeformulare auf 
der Webseite des Projekts (www.link2.bayern/summende-
doerfer) genutzt werden.
Die Universität Würzburg und das Biodiversitätszentrum 
Rhön bedanken sich für die Mithilfe und die zahlreichen 
Initiativen zur Förderung von Wildbienen in den teilneh-
menden Dörfern: Schwebenried, Erbshausen, Erlach, Ess-
feld, Gaukönigshofen, Geroldshausen, Greußenheim, Un-
terpleichfeld, Waldbrunn, Poppenroth, Langenleiten, 
Oberelsbach, Oberstreu, Schönau, Unterweißenbrunn, 
Weisbach, Wollbach, Biebelried, Castell und Windshausen.
In 20 Dörfern im Raum Main-Rhön ist im Rahmen des 
Projekts „Summende Dörfer“ neuer Lebensraum für Wild-
bienen entstanden.

Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei 
Gaukönigshofen 
Wir haben für euch geöffnet:
Mo.  16.00 – 17.00 Uhr
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr

Viele Bilderbücher, Erstlesebücher, Kinder- und Jugend-
bücher, Romane, Krimis/Thriller und Sachbücher für Kinder 
und Erwachsene warten auf interessierte Leser.

Schulangelegenheiten

Realschule am Maindreieck

Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. Klasse 
der Realschule Ochsenfurt

Die Anmeldungen werden im Sekretariat 
entgegengenommen:
Montag, 5. Mai 2025 bis 
Donnerstag, 8. Mai 2025    
  9.00 – 13.00 Uhr
13.30 – 15.00 Uhr
Freitag, 9. Mai 2025 
  9.00 – 12.00 Uhr

Bitte mitbringen:
- Übertrittszeugnis im Original
- Geburtsurkunde
- Ein Lichtbild (Passbildgröße)
Um die Wartezeiten bei der Anmeldung zu verkürzen, können 
Sie alle benötigten Formulare unter rs-ochsenfurt.de (Rubrik 
Übertritt) abrufen und in aller Ruhe zu Hause ausfüllen.
Aufnahmebedingungen:
Schüler aus der Jahrgangsstufe 4
• 2,66 aus D/M/HSU
• 3,0 Probeunterricht in D und M
Schüler aus der Jahrgangsstufe 5
• 2,5 aus D/M im Jahreszeugnis
kein Probeunterricht möglich
Probeunterricht:
Der Probeunterricht � ndet vom Dienstag, 13. Mai bis Don-
nerstag, 15. Mai 2025 in den Fächern Deutsch und Mathe-
matik (schriftlich und mündlich) statt. Nähere Informationen 
bekommen Sie bei der Schulanmeldung.
Weitere Auskünfte und Erläuterungen erteilt Ihnen gerne 
das Sekretariat (Tel. 09331-98140).
Wir freuen uns, Ihr Kind und Sie zu begrüßen!

Einladung zur Veranstaltung „Schule erleben“ 
im Gymnasium Marktbreit

Das Gymnasium Marktbreit 
lädt herzlich am Donnerstag, 
10.4.2025 zur Veranstaltung 
„Schule erleben“ (von 
17.00  –  19.00  Uhr) und zur 

Informationsveranstaltung zum Übertritt an das Gymnasi-
um Marktbreit (von 19.00 – 20.00 Uhr) ein.
Anmeldung zur Aufnahme in die 5. Klasse des Gymna-
siums Marktbreit.
Bitte melden Sie Ihre Kinder für die 5. Klasse für das Schul-
jahr 2025/26 in der Woche vom 5.5.2025 – 9.5.2025 im 



11Nummer 4
Samstag, 5. April 2025

Sekretariat des Gymnasiums Marktbreit, Neue Obernbreiter 
Str. 21 (Tel. 09332 5926-0) an: 
Mo. – Do.  8.00 – 16.00 Uhr
Fr.   8.00 – 14.30 Uhr
Die Anmeldung erfolgt über unsere Home-
page: https://www.gymnasium-marktbreit.de/ 
uebertritt/informationen-zum-uebertritt/
Dort können Sie über einen Link – zum 
gegebenen Zeitpunkt – die benötigten Dokumente online 
ausfüllen und müssen nicht persönlich zur Schule kommen.
Für die Anmeldung benötigen wir die Geburtsurkunde 
(Abstammungsurkunde) in Kopie und bei Grundschülern 
das Übertrittszeugnis im Original und außerdem den unter-
schriebenen Aufnahmeantrag des Online-Tools.
Sie können diese Anmeldeunterlagen in den Briefkasten 
links vom Haupteingang der Schule einwerfen oder sie per 
Post an die Schuladresse senden. Wenn Sie diese Möglich-
keit der Anmeldung wählen, stellen Sie bitte sicher, dass 
Ihre Unterlagen zuverlässig bis Mittwoch, den 7.5.2025, an 
der Schule ankommen.
Bei Fragen zum Ausfüllen kontaktieren Sie uns bitte unter 
mail@gymnasiummarktbreit.de. Wir sind gerne behil� ich. 
Falls Sie eine persönliche Unterstützung des Aufnahme-
antrags wünschen, können Sie zu den oben genannten 
Zeiten in die Schule kommen.
Schülerinnen und Schüler, die von einer Mittel- oder Real-
schule an das Gymnasium wechseln möchten, werden um 
eine Voranmeldung im oben genannten Zeitraum gebeten.
Der Probeunterricht für die 5. Klasse für das Schuljahr 
2025/26 � ndet vom 13.5.2025 – 15.5.2025 statt. Einen ge-
nauen Zeitplan erhalten Sie persönlich bei Ihrer Anmeldung.
gez. Christiane Lehrieder
Studiendirektorin, ständige Stellvertreterin des Schulleiters

Vereinsnachrichten

Marktfestverein Gaukönigshofen
Liebe Mitglieder und Freunde des Marktfestvereins, 
wir laden Sie zur Sitzung am Montag, den 28. April 2025, 
Beginn 20.00 Uhr, im Gasthof „Zum Gaugrafen“ ein.
Die Einladung geht an die Marktfestteilnehmer, Vereine und 
an jeden, der sich beim Marktfest einbringen möchte und 
neue Ideen für das Marktfest hat.
Die Vorstandschaft

Fasenachts-Gilde Gockelhofen
An alle Mitglieder und alle interessierten 
Bürger und Bürgerinnen, 
hiermit laden wir ganz herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 8.5.2025 um 
19.30 Uhr in das Vereinsheim nach Rittershau-
sen ein (Otto-Menth-Straße 7).

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Rückblick des 1. Vorstandes
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen 2. und 3. Vorstand, Kassier, Kassenprüfer
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 28.4.2025 
schriftlich beim 1. Vorstand Thomas Pfeufer, Friedenstraße, 
97253 Gaukönigshofen, eingereicht werden.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

SV Gaukönigshofen 1919
Alle Mitglieder des SV Gaukönigshofen 
werden hiermit herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 23.5.2025 um 
18.00 Uhr am Sportplatz eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgeschlagen:

 1.  Begrüßung
 2.  Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
 3.  Feststellung der Anzahl der erschienenen stimmberech-

tigten Mitglieder
 4.  Berichte
  a) der Vorsitzenden
  b) des Kassiers
  c) der Abteilungsleiter
  d) der Revisoren
 5.  Aussprache zu den Berichten
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Satzungsänderung
  § 4 Vergütungen für die Vereinstätigkeit
 8.  Behandlung von Anträgen
 9.  Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern, über die Beschluss in der Jahres-
hauptversammlung gefasst werden sollen, müssen bis 
spätestens 9.5.2025 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Sandra 
Pfeuffer, Hinterer Rosengarten 6, Gaukönigshofen, oder per 
Mail pe.bu72@t-online.de eingereicht bzw. abgegeben 
werden.

Wander- und Naturfreunde Gaukönigshofen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Wander- und Naturfreunde Gaukönigs-
hofen e. V.
am Freitag, den 25.04.2025 um 18:30 Uhr im 
Gaugraf Gaukönigshofen

Tagesordnungspunkte
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht 2024
3. Kassenrevisionsbericht 2024
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Sachstand: Streichelgehege Arche Noah
7. Wünsche und Anträge
Anträge von Mitgliedern, die in der Mitgliederversammlung 
behandelt werden sollen, sind bis eine Woche vor der Ver-
sammlung bei Tanja Dürr, Hauptstraße 7 in Gaukönigshofen 
einzureichen.
Tanja Dürr, 1. Vorsitzende

Freiwillige Feuerwehr Acholshausen  
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
fanden am 8. März 2025 die Neuwahlen 
der Vorstandschaft statt.
Der Vorsitzende Michael Englert begrüßte 
neben den 59 aktiven und passiven Mitglie-
dern auch den Kreisbrandinspektor Markus 

Dürr, die Gemeinderäte Jürgen Schimmer und Uwe Binder 
sowie den dritten Bürgermeister Stefan Rettner, der die 
Wahl leitete. 
Bei den Neuwahlen wurden Nicolai Reiter zum Komman-
danten sowie Christoph Reiter  und Benedikt Körner zu 
seinen Stellvertretern ernannt. Kathrin Gumpert wurde zur  
neuen Vorsitzenden und Luca Scheuermann zum stellver-
tretenden Vorsitzenden  gewählt. Sabrina Körner wurde als 
Kassierin in ihrem Amt bestätigt. Neu in der  Vorstandschaft 
vertreten sind zudem Marcel Rausch, der das Amt des 
Schriftführers übernimmt, sowie Julian Ritter und Marcel 
Ixmeier, die als Beisitzer fungieren werden. 
Wir danken besonders dem scheidenden Vorstandsteam, 
das sich über viele Jahre hinweg engagiert und hervorra-
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gende Arbeit geleistet hat. Diesem gehörten neben  Michael 
Englert und Benedikt Körner auch Tobias Dürr, Christoph 
Reiter, Sabrina Körner, Nicole Popp, Nicolai Reiter und Tobias 
Popp an.    Von: Marcel Rausch   

Auf dem Bild (vorne) Christoph Reiter, Nicolai Reiter, Bene-
dikt Körner, (Mitte) Nicole Popp, Kathrin Gumpert, Michael 
Englert, Tobias Dürr, Sabrina Körner, (hinten) Marcel Ixmeier, 
Tobias Popp, Marcel Rausch, Luca Scheuermann und Julian 
Ritter.  Foto: Silvia Scherer

putz.munter-Aktion des Obst und Gartenbau-
vereins in Wolkshausen
Am Samstag, den 8.3.2025 fand die putz.munter-Aktion des 
Obst und Gartenbauvereins in Wolkshausen statt. 
40 � eißige kleine und große Helfer haben gemeinsam die 
Wolkshäuser Flur von Unrat und Müll befreit. Dabei haben 
sie erfreulicherweise festgestellt, dass in diesem Jahr we-
niger Müll zu � nden war. Dennoch wurden, vor allem in den 
Straßengräben, viele Zigarettenpackungen und Coffee-to-
go-Becher gesammelt. Wünschenswert ist es, wenn auch 
diese Dinge aus den Straßengräben verschwinden und die 
Menschen ihren Müll zu Hause entsorgen. 
Der Obst und Gartenbauverein bedankt sich herzlich bei 
allen Helfern und der Gemeinde Gaukönigshofen, welche 
auch in diesem Jahr eine Brotzeit spendiert hat.
Herzlichen Dank.

DFB-Sonderehrung für Otto Gerst
Der Sportverein Gaukönigshofen freut sich ganz besonders 
für sein treues Mitglied Otto Gerst, der am 11. Januar 2025 
vom DFB für seine ehrenamtliche Tätigkeit geehrt wurde.
In seiner 32-jährigen Vereinstätigkeit wirkte er maßgeblich 
am Aufbau des Mädchen- und Frauenfußballs mit, war von 

1993 bis 2019 Jugendtrainer diverser Nachwuchsteams. 
Zudem betreute Otto Gerst zwischen 2019 bis 2024 die
1./2. Herrenmannschaft. Obwohl er kürzer treten wollte, ist 
Otto Gerst aktuell immer noch als Platzwart und Betreuer 
der U15 für seinen Verein im Einsatz. Darüber hinaus orga-
nisierte er jahrelang auch Vereinsaus� üge, Feiern sowie 
Mannschaftsabende.
Nicht unerwähnt bleiben soll, dass Otto gemeinsam mit 
seiner Frau Martina über viele Jahre den Kiosk am Sport-
platz führte. Insbesondere seine ganz spezielle Currywurst-
sauce war bei den Heimspielen des SVG sehr beliebt.
Der SVG bedankt sich herzlich bei „unserem Otto“ für seine 
jahrzehntelange Bereitschaft, sich im Ehrenamt für seinen 
Verein zu engagieren. (Text: M. Schmitt/Foto: SVG)

DFB-Sonderehrung für Otto Gerst.

Die Vereinsverantwortlichen Hugo Zehnter und Sandra Pfeuf-
fer mit dem Geehrten Otto Gerst

VdK-Ortsverband Gaukönigshofen
Einladung für alle Mitglieder 
des VdK im Ortsverband Gaukö-
nigshofen zur Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen und 
Ehrungen sowie gemütlichem Bei-

sammensein am Montag, 19.05.2025, um 17.30 Uhr im 
Gasthof Gaugraf mit unserem Vorsitzenden des KV Würz-
burg, Herrn Helmuth Gerbig.
Nichtmitglieder sind auch herzlich willkommen.
gez. Ortsvorsitzende
Christiane Lehrieder

Vieles wünscht sich der Mensch
und doch bedarf er nur wenig.

Johann Wolfgang von Goethe
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Aus den Nachbargemeinden

Kino am Nachmittag im April – 
„Die Unbeugsamen 2 – Guten Morgen,
ihr Schönen“
Am Mittwoch, den 9. April um 14.30 Uhr wird im Casa-
blanca-Kino Ochsenfurt der Film „Die Unbeugsamen 2 
– Guten Morgen, ihr Schönen“ gezeigt
Mit seinem Dokumentar� lm-Hit DIE UNBEUGSAMEN setz-
te Regisseur Torsten Körner den Politikerinnen der Bonner 
Republik und ihrem Kampf um politische Teilhabe ein � lmi-
sches Denkmal.
Nun richtet er mit der Fortsetzung „Die Unbeugsamen 2 – 
Guten Morgen, ihr Schönen“ den Blick auf die andere Sei-
te des Eisernen Vorhangs und zeichnet ein lebendiges Por-
trät ostdeutscher Frauen aus den verschiedensten 
Gesellschaftsbereichen der DDR. 15 selbstbewusste Frauen 
erzählen, wie auch im Land der staatlich verordneten Gleich-
berechtigung trotz allem das Patriarchat regierte und schaffen 
damit ein kraftvolles Kaleidoskop der Geschlechterbeziehun-
gen im Arbeiter- und Bauernstaat.
Der Film bietet den beeindruckenden Lebensleistungen der 
ostdeutschen Frauen und ihrem Kampf um Chancengleich-
heit eine fesselnde Bühne. Archivaufnahmen, geschickt 
zwischen Interviewsequenzen und Bildern sozialistischer 
Architektur montiert, machen aufmerksam auf die höchst 
Interessante Geschichte der Frauen in der DDR.
Bereits ab 13.30 Uhr ist Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen.
„Kino am Nachmittag“ ist eine Kooperations-Veranstaltung des 
Katholischen Seniorenforums im Pastoralen Raum Ochsenfurt 
und des Casablanca-Kinos.
Gezeigt werden ausgewählte Filme für Kinofreund/innen jeden 
Alters.

Gemeinde Sonderhofen mit Ortsteilen

Flurgang der Feldgeschworenen 2025
Die Feldgeschworenen der Gemeinde Sonderhofen sowie 
der Gemeindeteile Sächsenheim und Bolzhausen führen 
in den nächsten Wochen den alljährlichen Flurgang durch.
Gemeinde Sonderhofen Mitte April - Mitte Mai 2025
Gemeindeteil Sächsenheim Anfang April - Mitte April 2025
Gemeindeteil Bolzhausen Mitte April - Mitte Mai 2025
Alle Grundstücksbesitzer werden aufgefordert, die Grenz-
steine deutlich erkennbar freizulegen und bei Verpachtung 
entsprechend Ihre Pächter zu informieren.
Mängel sind beim Obmann oder bei der Verwaltungsge-
meinschaft Aub, Marktplatz 1, 97239 Aub, Zimmer 14, 2. 
OG, zu melden.
GEMEINDE SONDERHOFEN

Veranstaltungen in der Gemeinde

Gottesdienst für Trauernde
Die Trauer um einen lieben Menschen ist ein Weg, den nie-
mand alleine gehen muss. Daher laden wir herzlich ein zu 
einem besonderen Gottesdienst für Trauernde
am 6. April 2025 um 18.00 Uhr in die Pfarrkirche, Gau-
königshofen.
In diesem einfühlsamen Gottesdienst gibt es Raum für Er-
innerung, Trost und Hoffnung. Texte, Gebete, Musik und 
Stille helfen, zur Ruhe zu kommen, Halt und Geborgenheit 
zu � nden.

Alle, die um einen verstorbenen Menschen trauern – unab-
hängig von Konfession oder persönlicher Glaubenshaltung 
– sind herzlich willkommen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zu Begegnung und Ge-
spräch im Jakobushaus.
Kontakt: Monika Albert; Pastoralreferentin im Pastoralen Raum 
Ochsenfurt, Tel. 09331/8025086 –
monika.albert@bistum-wuerzburg.de

Zum Vormerken: 
Trauer-Café am 25.5.2025 um 14.30 Uhr im Café Schedel 
(Aub, Marktplatz 18)

Herzliche Einladung zum Maikonzert
Herzliche Einladung zum 
Maikonzert der Blaskapelle 
auf dem schönen Spielplatz-
gelände in Rittershausen. 

Wir starten am 1. Mai 2025 um 10.30 Uhr mit einem Weiß-
wurstfrühstück, welches ab 11.00 Uhr durch ein abwechs-
lungsreiches Konzert der Blaskapelle umrahmt wird. 
Damit auch die Kulinarik nicht zu kurz kommt, bieten wir, 
neben Bratwürsten und Käsestangen, erstmalig auch 
Pommes frites an. Bier vom Fass sowie verschiedenste al-
koholfreie Getränke sind genauso im Angebot wie Kaffee, 
Kuchen und leckere Torten. 
Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Stunden und ent-
spannte Momente,
Eure Blaskapelle Rittershausen 1911 e. V.

Muttertags-Kabarett im Haus der Jugend
mit dem fränkischen Original

Das Eich – mit dem Programm: „Tut eich ned ab“
Sonntag,  11. Mai 2025 um 
19.00 Uhr. Einlass 18.00 Uhr
Endlich – Das Eich ist wieder 
da!
Und jetzt? Naja, leichter ist es 
als Komiker in der Zwischen-
zeit nicht geworden findet 
Das Eich: „Zum einen gibt es 
aus den Reihen der Politik 
immer mehr ernst zu neh-
mende Konkurrenz und gene-
rell: So bekloppt wie die Rea-
lität mittlerweile ist, kann ich 

auf der Bühne fast gar nicht mehr sein.
Es wird immer schwerer, da noch drüber zu kommen. Aber 
– ich versuch es trotzdem nochmal, also:

„TUT EICH NED AB!“.
Der Name ist Programm, genauer gesagt, dass ist der 
Name für das mittlerweile sechste abendfüllende Comedy-
Programm mit der bewährten, 100 % geEICHten Rezeptur: 
Ein gutes Pfund herrlicher Schwachsinn, gewürzt mit einer 
reichlichen Handvoll spaßiger Lieder und abgeschmeckt 
mit bekloppten Geschichten aus dem Alltag und Eichs un-
nachahmlicher Spontanität.
Jetzt Tickets sichern bei Harald Eck, Tel. 0171 1971 152
Vorverkauf: 18 €; Abendkasse: 20 €
Freie Platzwahl
Karten auch unter www.haus-der-jugend.net
Eine Kooperation von:  

Der Musikverein und der 
Bürgerverein Gaukönigs-
hofen freut sich auf Euren 
Besuch und einen unter-
haltsamen Abend mit dem EICH!
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Vortrag und Musik

Musikalische Gewalt in den nationalsozialis-
tischen Konzentrationslagern
Termin: Sonntag, den 13. April 2025
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Ort: Synagoge Gaukönigshofen
Veranstalter: Gemeinde Gaukönigshofen
Eintritt: frei
Dieser Vortrag (mit Musik) widmet sich einer nach wie vor 
wenig beleuchteten Facette der NS-Geschichte. Zwar ist 
vielen die Funktion des Kulturlebens im Lager Theresien-
stadt oder die Geschichte des Liedes „Die Moorsoldaten“
bekannt. 
Anders verhält es sich jedoch 
mit solchen Aspekten dieses 
Themas, die nicht unmittelbar 
mit beeindruckenden künstleri-
schen Leistungen oder Wider-
stand seitens der Häftlinge in 
Zusammenhang stehen.
Diese Kehrseite ist angespro-
chen, wenn von „musikalischer 
Gewalt“ (ein Begriff der Historikerin Juliane Brauer) oder 
„musikalischem Sadismus“ (Alexander Kulisiewicz, 
„Lagersänger“ und Historiker) die Rede ist.
Paul Schuberth: Text, Vortrag, Akkordeon
Elisa Lapan: Vortrag, Saxofon
Weitere Termine:
So., 13.4, 17.00 Uhr Synagoge Sommerhausen
So., 13.4., 19.30 Uhr Ars Musica Aub

Synagogenbesuch in Gaukönigshofen

Ab April bis Oktober wird die Synagoge wieder an je-
dem 1. Sonntag im Monat zwischen 14.00 und 
16.00 Uhr geöffnet sein!

Der 1. Öffnungstag � ndet am 6. April statt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Hausnummer, Briefk asten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der Nacht einen Arzt – oder 
sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut lesbar? 
Und auch der Name am Briefk asten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass Sie jederzeit 
erreichbar sind, wenn Sie dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungszusteller sind für ein-
deuti ge Beschrift ungen dankbar.

Warte nicht
auf eine spätere, gelegenere Zeit, 
denn du bist nicht sicher, 
dass du sie haben wirst. 

Die Zeit entschwindet dir unvermerkt. 
Mancher hat sich noch Hoffnung 
auf ein längeres Leben gemacht, 
da kam der Tod. 

Darum versäumt, wer klug ist, keine Zeit 
und gibt die gegenwärtige Stunde, 
die ihm gehört, nicht unbenützt weg 
für eine andere, die doch nicht sein eigen ist.

(Katharina von Siena)

Aktuelles 
aus Gemeinderat 
und Kommunalpolitik 
Unabhängige Liste lädt ein
Montag, 14. April 2025, 
19.00 Uhr, 
im Gasthaus zum Gaugrafen
Jetzt ist es noch knapp ein Jahr bis 
zur nächsten Gemeinderatswahl. 
Die Unabhängige Liste trat erstmals mit einer eigenen Liste an 
und strebt dies auch wieder an.  
An diesem Abend wollen wir auf die vergangenen Jahre zurück-
blicken und Informationen zur Kommunalwahl am 8. März 2026 
geben.

Über folgende Themen möchten wir die Bürgerinnen und Bürger 
aus allen Ortsteilen von Gaukönigshofen informieren und mit 
euch diskutieren:
- Innenentwicklung, städtebauliches Entwicklungskonzept und 

Ortsgestaltungssatzung
- Aktueller Stand Neukonzeption „Jüdisches Leben in Gaukö-

nigshofen“
- Sanierung Haus der Jugend
- Dorfl aden / Bürgercafe
- Öffentlicher Nahverkehr und Callheinz
- Änderung Flächennutzungsplan
- Haushaltslage
- Vorbereitung Kommunalwahl 2026

Gerne können wir auch weitere Themen, die euch wichtig sind, 
besprechen. 

„Unsere Dörfer lebens- und liebenswert erhalten, miteinander 
Zukunft gestalten“ gemäß unserem Leitfaden freuen wir uns auf 
eure Anregungen und einen regen Austausch.

Maria Schmidt       Andreas Höfner  Stefan Rettner
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pateNABU.de/insekten-pate
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Wir sagen herzlichen Dank!

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben – Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben – 

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse. Schützen Sie mit Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 
auf NABU.de/insekten-pate NABU.de/insekten-pateauf NABU.de/insekten-pateauf .

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574



ARBEITEN IM  
BLINDENINSTITUT 
WÜRZBURG. 
Aktiv Leben mitgestalten.

JETZT 
BEWERBEN!

• Heilerziehungspfleger*innen 

• Altenpfleger*innen/Pflegefachfrau oder 
Pflegefachmann

• Gesundheits- und Krankenpfleger*innen

• Erzieher*innen 

• und weitere pädagogische Fachkräfte, 
wie qualifizierte Betreuungskräfte

Und viele weitere Berufsbilder auf
www.blindeninstitut.de/jobs-wuerzburg

Für unsere pädagogischen und 
pflegerischen Angebote suchen 
wir Mitarbeiter*innen (m/w/d):

Sie arbeiten gerne mit Menschen mit Behinderung, wünschen sich ausreichend Zeit für Ihre 
Arbeit und schätzen einen großen Spielraum, um eigene Ideen einzubringen? 
Hierfür suchen wir engagierte und leidenschaftliche Mitarbeiter*innen für unser Blindeninstitut 
mit den Standorten in Würzburg und Kitzingen.

Krieger-Verlag GmbH 
Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden

Telefon 07953/9801-0 

www.krieger-verlag.de

Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter

PLATZIERUNGSWÜNSCHE KÖNNEN NICHT IMMER BERÜCKSICHTIGT WERDEN!



 

 
SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN 

   STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH 
       

 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 

 
   

    
       

 

Solide.Kompetent.Kreativ 
   

 

 
 

 
 

 
 

An der Goldgrube 7, 97253 Eichelsee
Tel.: 09337 980 1240

E-Mail: steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.de

 

 
   

    
       

 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

Menü-Service.

Lange gut leben. Mit dem BRK in Würzburg.

Hausnotruf.

Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

www.hausnotruf-mainfranken.de │ Tel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de │ Tel. 0931 80008-520

Ab sofort!
können Sie Ihr Wunsch-Menü auch
unter www.mittagessen-brk.de
online bestellen.

Einfach anmelden
und Menü aussuchen.



Arbeitsrecht

Ehe- und Familienrecht

Erbrecht 

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,  
Timo Winter, Marion Deinzer

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931.65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324.9814467

Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de

SCC**

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 

WERTSTOFFZENTRUM
CONTAINERVERLEIH
BETONTANKSTELLE
NATURSTEIN

Klima • Sanitär • Solar • Wärmepumpen • Heizung
Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

Julian Ritter, 0170 5235754 Marcel Ixmeier, 0151 10176561
www.rixi-gmbh.de info@rixi-gmbh.de

Gefl ügelauslieferung am Sa., 26. 4. 25
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 11.30 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

Ganz herzlich bedanke ich mich 
für die Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem

85. Geburtstag
Karl Busch, im Februar 2025

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?


